
 

 

 

 

 

 

 

 

  

1. Fastensonntag – 26. Februar 

2. Fastensonntag – 5. März 

3. Fastensonntag – 12. März 

26. Februar bis 19. März 2023 

(Nr. 9 – 10 – 11 / 2023) 



 

 

]   ZUR ÖSTERLICHEN BUSSZEIT   ] 
 
 

Fastenvorsätze 

In den Tagen und Wochen der österlichen Bußzeit sind wir eingeladen, mit dem Wort des 

Aschermittwochs aus dem Markus-Evangelium „Kehrt um und glaubt an das Evangelium“ 

(Markus 1,15) wirklich ernstzumachen. Das kann in vielfältiger Weise geschehen. Neh-

men Sie sich doch einen guten Vorsatz und bemühen Sie sich, diesen Vorsatz in den hei-

ligen vierzig Tagen auf Ostern zu in die Tat umzusetzen. 

Fasten heißt ja nicht nur, weniger zu essen. Es meint vielmehr, bewusster zu essen, und 

mehr noch, bewusster zu leben. Überprüfen Sie Ihre Lebensgewohnheiten, essen Sie ge-

sund und regional, lassen Sie Lebensmittel nicht verderben! 

Pflegen Sie das Gebet, das private und in der Familie; gehen Sie ab und zu zum Kreuzweg 

oder am Werktag in die Heilige Messe, setzen Sie sich in aller Ruhe in die Kirche und be-

gegnen Sie in der Stille Gott. Nehmen Sie Ihre Bibel aus dem Bücherregal und lesen Sie 

täglich in Gottes Wort. Sie können beispielsweise das Evangelium nach Johannes ab-

schnittsweise lesen oder orientieren sich am ökumenischen Bibelleseplan (https://www.bi-

beltv.de/der-oekumenische-bibelleseplan). Und seien Sie Friedensstifter in der heutigen Zeit, 

wenn Sie zu den Gebeten um Frieden in der Ukraine und gehen! 

Vergessen Sie bitte nicht das Almosen geben. Es gibt viele Menschen in den armen Län-

dern Afrikas und Südamerikas und auch in unserem Land, denen es weit weniger gut geht 

als vielen von uns. In den Kollekten dieser Wochen (v.a. CARITAS und MISEREOR) können 

Sie viel Gutes tun. Soweit es in Ihren Kräften und Möglichkeiten steht, unterstützen Sie 

bitte die kirchlichen Hilfswerke! 

Ihnen allen gesegnete Tage der österlichen Bußzeit! 
 

] RÜCKBLICK – RÜCKBLICK – RÜCKBLICK ] 
 
Gottesdienst mit dem Nardinihaus 

In guter Tradition feierten vor kurzem 
die Bewohner und Bewohnerinnen des 
Nardinihauses in der Regensburger 
Straße mit uns in der Basilika Eucharis-
tie und gedachten ihres Namenspatrons, 
des seligen Paul Josef Nardini. 
 

Fatimatag 

Zum Fatimatag im Februar, der nahe am 
Weltgebetstag der Kranken liegt, konn-
ten wir Krankenhauspfarrer Hermann 

Berger begrüßen. Erstmals nach Aus-
bruch von Corona konnten wir am 13. 
Februar auch wieder in feierlicher Pro-
zession mit Kerzen durch die Kirche 
ziehen. Allen, die dabei waren, danken 
wir von Herzen! 
 
Fasching 

Die kirchlichen Verbände hatten in den 
närrischen Tagen zu verschiedenen Fa-
schingskranzln eingeladen. Allen, die 
dabei waren und allen, die organisiert 
haben, gilt der Dank der Teilnehmer! 



 

 

Aschermittwoch 

Wir haben die österliche Bußzeit am 
Aschermittwoch mit mehreren Gottes-
diensten begonnen: Am Vormittag um 
10.00 Uhr fand in der Basilika eine hei-
lige Messe mit Aschenauflegung statt. 
Am Nachmittag um 16.00 Uhr waren 
besonders die Schülerinnen und Schü-
ler zur Aschenauflegung in die Kirche 
eingeladen. Am Abend um 18.00 Uhr 
hatten dann alle berufstätigen Pfarran-
gehörigen Gelegenheit, an einer Buß-
feier teilzunehmen. - In der Wallfahrts-
kirche Sossau fand am Abend um 
18.00 Uhr heilige Messe mit Auflegung 

der Asche statt. – Die Asche gilt als 
Zeichen der Vergänglichkeit und Zei-
chen der Umkehr. Bereits im Alten 
Testament wird die Bestreuung mit 
Asche als Zeichen der Buße erwähnt 
(siehe Jona 3,6 und Daniel 9,3). Im er-
mutigenden Wort Jesu „Kehre um und 
glaube an das Evangelium!“ werden 
wir in jedem Jahr erinnert, dass es 
Kennzeichen des Christenseins ist, im-
mer wieder neu anzufangen. 
Wir danken allen, die gekommen sind, 
aufrichtig für die tätige Mitfeier der 
Gottesdienste am Aschermittwoch. 
 

 
 

+ Termine – Termine – Termine + 
 
Hausgottesdienst 

Alljährlich laden die bayerischen Diö-
zesen ein, am ersten Montag zu Beginn 
der Österlichen Bußzeit und zum Ad-
vent daheim im Kreis der Familie oder 
der Hausgemeinschaft einen Hausgot-

tesdienst zu feiern. Wir bitten Sie, sich 
am Montag, 27. Februar, am Abend in 
der Familie zum Gebet zusammen zu 
setzen und sich bewusst Zeit zu neh-
men, „Hauskirche“ zu sein. Passende 
Vorschläge für das Gebet daheim sind 
im GOTTESLOB enthalten, z.B. die 
Nummern 675,3 / 677,1 / 676,7. Kreuz-
wege sind unter der Nummer 683 und 
684 sowie unter der Nummer 934 zu 
finden. Ausgedruckte Vorschläge zum 
Motto „Heilig?!“ liegen in der Basilika 
und in Sossau aus. 
 

KAB-Versammlungen 

• Montag, 27. Februar, 19.00 Uhr: 
Der Abend im Stiftskeller beginnt 
mit dem Gebet des Hausgottes-
dienstes. Dann stellt Kaplan Ka-
nikyam Arva seine indische Heimat 
vor. 

• Donnerstag, 9. März: von 14.00 
Uhr bis 15.30 Uhr ist in der Tiburti-
usstube des Pfarrhauses wieder Be-
ratung in sozial- und arbeitsrechtli-
chen Fragen mit Rechtsstellenleiter 
Josef Wismet. 

 
Pfarrbüro geschlossen 

Am Dienstag, 28. Februar, und am 
Mittwoch, 1. März, ist das Pfarrbüro 
geschlossen. Für seelsorgliche Angele-
genheiten sind wir aber immer zu spre-
chen! 
  



 

 

Frauenkreis Sossau 

Der Frauenkreis Sossau lädt für Diens-

tag, 28. Februar, um 14.00 Uhr zu ei-
nem Treffen in das Pfarrheim Sossau 
ein. Zu Beginn der Fastenzeit wird Re-
ferentin Edith Hanf zum Thema: „Halt 
ein, wo läufst Du hin – der Himmel ist 
in Dir“ referieren. 
 

Caritas- 

Frühjahrssammlung 
Die Notlagen der Menschen 
verschärfen sich. Mit steigen-

den Energie- und Lebensmittelpreisen 
kommen auch auf die Caritasarbeit 
neue Herausforderungen zu. Die Cari-
tas wirbt daher um breite Unterstüt-
zung der Frühjahrssammlung vom 6. 

bis 12. März. Den Auftakt bildet die 
Kirchenkollekte am Sonntag, 5. 

März. 

Die Caritas im Bistum Regensburg 
sieht sich neuen Herausforderungen 
gegenüber. Inflation und hohe Lebens-
haltungskosten treffen insbesondere 
Menschen hart, die bereits jetzt an o-
der unter der Armutsgrenze leben. 
Caritasdirektor Weißmann wirbt daher 
um breite Unterstützung der kommen-
den Caritas-Sammlung. 

Zweimal jährlich, im Frühjahr und im 
Herbst, finden bundesweit die großen 
Caritas-Sammlungen statt. Die kom-
mende Frühjahrssammlung ist vom 6. 
bis 12. März. Den Auftakt bildet die 
Kirchenkollekte am Sonntag, den 5. 
März. 

Die Hälfte der Spendenerlöse aus der 
Caritas-Sammlung geht an den Diöze-
san-Caritasverband Regensburg. Die 
Caritas finanziert damit Hilfen und 
Dienste, die nicht oder nur teils staat-
lich finanziert werden. Dazu zählen 
beispielsweise Beratungsangebote in 
der Allgemeinen Sozialberatung, in 
der Schuldner-, in der Asyl- und Mig-
rationsberatung oder in der Suchthilfe. 
Die Spenden werden aber auch indivi-
duell für Not- und Katastrophenfälle 
eingesetzt. "Das Geld, das in Form von 
Spenden zu uns kommt, wird ohne Ab-
zug von Verwaltungskosten und ohne 
großen bürokratischen Aufwand dort 
eingesetzt, wo es am nötigsten ist", 
sagt Weißmann. 

Die andere Hälfte der Spenden ver-
bleibt in den Pfarreien. Es geht um 
konkrete, individuelle Nothilfen für 
Menschen vor der eigenen Kirchentür. 

Quelle: www.caritas-regensburg.de 
 
 

 

Pfarrei St. Jakob – Pfarrplatz 11 a – 94315 Straubing 
Tel. Pfarrbüro: 0 94 21 / 1 27 15  -  Tel. Sossau: 0 94 21 / 1 05 88 

straubing.st-jakob@bistum-regensburg.de         www.st-jakob-straubing.de 

Kontoverbindung: Kirchenstiftung Sankt Jakob 
DE53 7425 0000 0000 0017 35 – Sparkasse Niederbayern-Mitte 

 

 

  



 

 

Erstbeichte 

In den Tagen zwischen dem 6. und dem 
10. März gehen die Kinder der dritten 
Klassen zum ersten Mal zur Heiligen 
Beichte. Wir begleiten unsere jungen 
Christen im Gebet und wünschen ihnen 
eine tiefe und gute Erfahrung in der 
Feier der Versöhnung mit Gott! Und 
natürlich freuen wir uns, wenn wir die 
Kinder und ihre Angehörigen am Sonn-
tag zur Heiligen Messe und an ver-
schiedenen Freitagnachmittagen zu den 
Weggottesdiensten begrüßen dürfen. 
 

Sonderkollekte am 3. Fastensonntag 

für die Opfer des Erdbebens 

Angesichts der schweren Erdbeben in 
Syrien und der Türkei ruft die Deutsche 
Bischofskonferenz für den 3. Fasten-

sonntag (11. und 12. März 2023) zu ei-
ner Sonderkollekte in allen katholi-
schen Gottesdiensten auf. Mit den Ein-
nahmen aus der Kollekte sollen die 
Hilfsmaßnahmen für die Opfer der Ka-
tastrophe fortgeführt und verstärkt wer-
den. Die gesammelten Gelder werden 
den katholischen Hilfsorganisationen, 
die in der Region tätig sind – vor allem 
Caritas international –, zur Verfügung 
gestellt. 
 

Firmvorbereitung – 

Jugendgottesdienst 

Die Fastenzeit ist eine Intensivzeit in 
der Vorbereitung auf die Sakramente. 
Unsere Firmbewerber treffen sich zu 
verschiedenen Praktika und zu themati-
schen Nachmittagen. Am Samstag, 11. 

März 2023, mündet das nachmittägli-
che Treffen ein in einen Jugendgottes-
dienst um 17.00 Uhr, den die Gruppe 

TAU musikalisch gestaltet. Dazu laden 
wir alle Generationen ein! 
 

Taufen 

Es ist alter Brauch in der Kirche, dass 
die Wochen vom Aschermittwoch bis 
Ostern die Zeit der Taufvorbereitung 
dienen. Von Aschermittwoch bis Os-
tern werden keine Taufen sein - erst 
wieder in der Osternacht und dann na-
türlich in der Osterzeit und das ganze 
Jahr über. Für die Feier der Osternacht 
sind Täuflinge noch herzlich willkom-
men. 
 

Das Gebet 

gehört neben dem Fasten und dem Al-
mosengeben zur Grundhaltung des 
Christen in der Österlichen Bußzeit. 
Bewusst wollen wir die kommenden 
Wochen herausheben mit dem Beten 

des Kreuzwegs am Donnerstag um 

17.00 Uhr und am Sonntag um 16.00 

Uhr. Wir freuen uns, wenn alle Gene-
rationen kommen, auch Familien mit 
Kindern. In der Wallfahrtskirche 
Sossau wird jeden Freitag um 15.00 

Uhr der Kreuzweg gebetet. 
Ein großes Anliegen ist in diesen Tagen 
das Gebet für die Menschen in der Uk-
raine und um den Frieden in dieser Re-
gion Europas. 
 

Feier der Versöhnung 

Besonders in der Österlichen Bußzeit 
laden wir zur Feier der Versöhnung im 
Bußsakrament ein. Die Zeiten entneh-
men Sie bitte dem Pfarrbrief. Wie 
schon im Advent ist an jedem Samstag 

von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Möglich-
keit zur Feier der Beichte in der Turm-
stube der Basilika. In Sossau können 



 

 

Sie ein Beichtgespräch telefonisch ver-
einbaren (Tel.: 09421/10588). Und na-
türlich ist die Karmelitenkirche ein 
wichtiger Beichtort in unserer Pfarrei 
und in der Stadt. Denken Sie bitte heute 
schon an die Osterbeichte und verschie-
ben Sie das Beichten nicht an das Ende 
der Fastenzeit. 
 

Farbige Bänder 

gibt es für die Kinder bei den Gottes-
diensten in der Fastenzeit jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr, am Aschermittwoch 
und bei den Weggottesdiensten in der 
Fastenzeit. Diese Bänder sollen dann 
am Ende der Fastenzeit in die Palmbu-
schen eingebunden werden, damit wir – 
wenn es Corona zulässt – einen farbi-
gen und festlichen Kirchenzug am 
Palmsonntag haben oder zumindest die 
geschmückten Palmbuschen zum Got-
tesdienst mitbringen können. 
 

Orgelmatinee 

Am Samstag, 25. Februar, wird 
Thomas Engler aus der Pfarrei 
St. Wolfgang in Regensburg um 12.00 
Uhr die Reihe der sechs kirchenmusika-
lischen Mittagsandachten in der Fasten-
zeit eröffnen. Eine Woche später, am 
Samstag, 4. März, dürfen wir um 
12.00 Uhr den Kirchenmusiker Maxi-
milian Pöllner aus Memmingen bei uns 
begrüßen. An den beiden weiteren 
Samstagen spielen der neue Regional-
kantor der Region Straubing-Deggen-
dorf, Julian Beutmiller, und der Domor-
ganist von Pilsen, Ales Nosek. 
Eine Übersicht über die geplanten Or-
gelmatineen finden Sie auf der Rück-
seite dieses Pfarrbriefes und auf der 
Homepage unserer Pfarrei. 

Orgelnachspiele 

Wie schon im Advent wird es an den 
Fastensonntagen am Ende der Gottes-
dienste besondere Orgelnachspiele ge-
ben: Am 1. Fastensonntag wird Martin 
Gregorius am Ende aller Sonntagsgot-
tesdienste das „O Mensch, bewein 
dein‘ Sünde groß“ (BWV 622) spielen. 
Am 2. Fastensonntag wird „Ich ruf zu 
dir, Herr Jesu Christ“ (BWV 639) zu 
hören sein und am 3. Fastensonntag 
„Erbarm‘ dich mein, o Herre Gott“ 
(BWV 721).  Am 4. Fastensonntag 
freuen wir uns auf „Schmücke dich, o 
liebe Seele“ (BWV 654). Wir laden Sie 
ein, am Ende der sonntäglichen Eucha-
ristiefeier noch ein bisschen zu verwei-
len und sich von der Musik ansprechen 
zu lassen. 
 

Marianische Antiphon 

„Ave regina caelorum“ 

In den vergangenen Jahrhunderten ha-
ben sich viele Gebetstexte entwickelt, 
die sich auf die Gottesmutter Maria be-
ziehen. Einige haben auch Einzug in die 
Liturgie gefunden. Die bekannteste der 
marianischen Antiphonen ist das 
„Salve Regina“ (GL 666,4). In der ös-
terlichen Bußzeit trifft das „Ave regina 
caelorum“ (GL 666,2). Wir wollen die-
ses besondere Gebet an den Samstagen 
in der Fastenzeit jeweils am Ende der 
Heiligen Messe um 10.00 Uhr singen. 
 
Fatimatag – 

Gebet in den Anliegen der Welt 

Am Montag, 13. März, laden wir zu-
sammen mit dem Marianischen Frauen-
bund Sossau wieder zur Feier des Fati-



 

 

matages in die Basilika ein. Wir begin-
nen in der Winterzeit mit dem Rosen-
kranzgebet vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten um 17.25 Uhr und feiern 
dann um 18.00 Uhr Eucharistie. Wir 
beten für die Kirche und alle, die in ihr 
einen Dienst tun, und für alle, die an ihr 
leiden. Wir beten in unseren ganz per-
sönlichen Anliegen und um den Frieden 
in der Welt, besonders in der Ukraine; 
wir beten auch um gute geistliche und 
kirchliche Berufungen.  Prediger des 
Gottesdienstes im März ist Pfarrer i.R. 
BGR Berthold Helgert aus Sossau. 
 

Zehn Jahre 

Pontifikat Papst Franziskus 

Als vor zehn Jahren, am 13. März 
2013, am Abend um 19.06 Uhr weißer 
Rauch aus dem Kamin der Sixtini-
schen Kapelle in Rom aufstieg, da war 
die Spannung groß. Als gut eine 
Stunde später der Kardinalprotodiakon 
den Namen des Erwählten verkündete, 
da war es eine echte Überraschung: 
zum neuen Bischof von Rom und zum 
Papst der Weltkirche war im fünften 
Wahlgang des Konklave Kardinal 
Jorge Mario Bergoglio SJ, der Erzbi-
schof der argentinischen Hauptstadt 
Buenos Aires, gewählt worden. In sei-
ner ersten Ansprache sagte der neue 
Pontifex: „Wie es scheint, sind meine 
Kardinalsbrüder nahezu bis ans Ende 
der Welt gegangen, um einen neuen 
Bischof für Rom zu bekommen.“ 
Er gab sich den Namen Franziskus und 
ist sowohl der erste Jesuit und als auch 
der erste Lateinamerikaner auf dem 
Stuhl Petri. Wenige Tage darauf, am 
19. März, dem Hochfest des Hl. Josef, 

wurde er in sein Amt eingeführt. Sein 
Eintreten für die Armen und sein un-
konventioneller Stil gehören zu seinen 
Kennzeichen. In diesen Tagen, da sich 
seine Wahl zum zehnten Mal jährt, 
wollen wir in besonderer Weise für 
Papst Franziskus und seinen Hirten-
dienst für die ganze Kirche beten! 
 

Passionsandacht mit Dichtkunst 

und Orgelimprovisationen 
Am Donnerstag, 16. März, 19.00 

Uhr werden 3. Bürgermeister Werner 
Schäfer und Dr. Martin Gregorius eine 
ganz besondere Passionsandacht in der 
Basilika St. Jakob gestalten. Dazu wer-
den die Meditationen zum Kreuzweg 
von Paul Claudel werden im Rahmen 
dieses geistlichen Abends literarisch 
und musikalisch vorgetragen. 
Der Autor dieser ausdrucksvollen 
Texte, französischer Schriftsteller Paul 
Claudel, besuchte als Atheist eine Ves-
per an Weihnachten 1886 in der Ka-
thedrale Notre-Dame de Paris. Dieses 
Ereignis führte ihn zum christlichen 
Glauben. Seine tiefe Spiritualität spie-
gelt sich in vielen seiner Werke wider. 
Claudel wird sogar zum Vertreter des 
Renouveau catholique, einer philoso-
phischen Bewegung, die Literatur und 
Gesellschaft durch die Hinwendung zu 
den Werten des Katholizismus erneu-
ern sollte. Zitierend Claudel: „Der 
Mensch ist die Sprache, in die Gott 
übersetzt wird“, werden die beiden In-
terpreten die Meditationen zum Kreuz-
weg mit ihrer Rezitation und improvi-
sierter Musik im Sinne des französi-
schen Dichters auf individuelle Art 
und Weise auslegen. 



 

 

MMC-Hauptfest 

am 4. Fastensonntag, 19. März 2023 

Das Hauptfest der Marianischen Män-
nerkongregation gehört zu den ganz 
großen Festen und kirchlichen Ereig-
nissen unserer Region. Traditionell 
findet am 4. Fastensonntag das „Ste-
cker-Manner-Fest“ in der Basilika 
St. Jakob statt, heuer wieder in der ge-
wohnten Form. Ab 7.30 Uhr ist 
Beichtgelegenheit in der Basilika und 
im Pfarrhaus. Um 8.00 Uhr feiert 
MMC-Präses mit der Gemeinde Eu-
charistie. Um 9.25 Uhr beginnt der 
feierliche Einzug zum Festgottes-
dienst. Hauptzelebrant und Prediger 
des Festgottesdienstes wird der emeri-
tierte Erzbischof von Bamberg Dr. 
Ludwig Schick, sein. Um 13.00 Uhr 
ist Andacht und eucharistische Prozes-
sion auf dem Stadtplatz. Die musikali-
sche Gestaltung des Hochamtes und 
der Andacht liegt in den bewährten 
Händen von Martin Gregorius. 
 

Hochfest des Heiligen Josef 

Am 8. Dezember 2020 war es 150 
Jahre her, dass Papst Pius IX. (1846-
1878) den Heiligen Josef zum Patron 
der katholischen Kirche erhoben hat. 
Aus diesem Anlass hat Papst Franzis-
kus im vergangenen Jahr ein Jahr des 
heiligen Josef ausgerufen. Mit dem 
Schreiben "Patris corde" (Mit dem 
Herzen eines Vaters) hat der Papst den 
Katholiken den heiligen Josef als be-
sonderes Vorbild empfohlen. Wie so 
viele stille Helden in der Pandemie sei 
der Ziehvater Jesu ein Vorbild an krea-
tivem Mut und Bescheidenheit, Gehor-
sam, Zärtlichkeit und Verantwortung. 

Der Papst schreibt, dass die Pandemie 
mit ihren Folgen zeige, wie wichtig für 
das persönliche Leben eines Menschen 
nicht die Prominenten aus dem öffent-
lichen Leben seien, sondern Men-
schen, „die jeden Tag Geduld und 
große Hoffnung beweisen und sich be-
mühen, nicht Panik zu streuen, son-
dern Verantwortungsbewusstsein“. 
Sein Schreiben, so Franziskus, solle 
ein "Wort der Anerkennung und Dank-
barkeit" sein für Eltern, Großeltern, 
Lehrer, Pflegekräfte, Ärzte, Super-
marktverkäufer, Reinigungspersonal, 
Polizei, Spediteure, Freiwillige, Pries-
ter und Ordensleute - für „alle, die zei-
gen, dass niemand sich allein rettet". 
Josef ist für Papst Franziskus einer, 
„der in der Heilsgeschichte eine unver-
gleichliche Hauptrolle spielt.“ Josef 
habe nämlich seine Vaterschaft tat-
sächlich ganz konkret ausgedrückt, 
„indem er seine menschliche Berufung 
zur familiären Liebe in die über-
menschliche Darbringung seiner 
selbst, seines Herzens und aller Fähig-
keiten verwandelt hat, in die Liebe, die 
er in den Dienst des seinem Haus ent-
sprossenen Messias gestellt hat“. Des-
halb sei er „von den Christen seit jeher 
geliebt“, schreibt der Papst in seinem 
Apostolischen Schreiben "Patris 
corde". 
Liturgisch feiern wir heuer am Mon-

tag, 20. März 2023, das Hochfest des 
Heiligen Josef. Um 10.00 Uhr ist fest-
licher Gottesdienst in der Basilika, zu 
dem wir herzlich einladen. Dieser Tag 
„durchbricht“ die Fastenzeit. Es wird 
die liturgische Farbe WEISS getragen 
und das GLORIA wird gesungen. 
 



 

 

   VORSCHAU   -   VORSCHAU    
 

Straubinger Spieletage 

Am Freitag, 24. März, beginnen die diesjährigen Straubinger Spieletage. Sie star-
ten mit einer ökumenischen Andacht um 18.00 Uhr. Im Anschluss daran findet das 
Eröffnungsspiel „Kneipenquiz – Spieletageedition“ statt. Unter www.wbk-sr.de/an-
meldungen können Sie sich als Teilnehmer (alleine, als Familie oder als Team) an-
melden. 
Zu folgenden Öffnungszeiten sind Sie herzlich zum Spielen eingeladen: 

Samstag, 25. März   von 13.00 bis 00.00 Uhr  
Sonntag, 26. März   von 13.00 bis 18.00 Uhr  
Montag, 27. März   von 17.00 bis 20.00 Uhr  
Dienstag, 28. März   von 17.00 bis 22.00 Uhr  
Mittwoch, 29. März   von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 30. März  von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 31.März   von 14.00 bis 00.00 Uhr 
Samstag, 01. April   von 13.00 bis 00.00 Uhr 

 
Waren aus der „Einen Welt“ 

Das ganze Jahr über werden im Pfarr-
büro Waren aus dem Eine-Welt-Laden 
angeboten. Darüber hinaus werden am 
5. Fastensonntag, das ist der 26. 

März 2023, dem sogenannten Mise-
reor-Sonntag, engagierte Mitglieder 
unserer Pfarrgemeinde nach den Got-
tesdiensten wieder fair gehandelte Wa-
ren verkaufen. 
 

Hauskommunion 

Gerne besuchen wir ältere Mitchristen 
zuhause und lassen Sie teilhaben an 
der tiefen Gemeinschaft mit Christus 
und seiner Kirche, wenn wir Ihnen die 
Heilige Kommunion ins Haus bringen. 
Scheuen Sie sich bitte nicht, sich bei 
uns zu melden. Wir machen gerne ei-
nen Besuch bei Ihnen zuhause! 
 

Orgel-Symphonie in St. Jakob 

Am Samstag, den 20. Mai, um 19.30 

Uhr wird ein besonderes Konzert mit 
dem großen symphonischen Orchester 
„Symphony Prague“ unter der Leitung 
von Johannes Skudlik in der Basilika 
stattfinden. Den Solopart an der Orgel 
wird unser Kirchenmusiker Dr. Martin 
Gregorius übernehmen.  
Den zentralen Punkt des facettenrei-
chen Programms wird die „Orgelsinfo-
nie“ von Camille Saint-Saëns bilden. 
Das symbiotische Zusammenspiel der 
Orgel und des Orchesters, aber auch in-
novative Nutzung der Klangfarben in 
diesem großdimensionalen Werk be-
geistern stets die Zuhörer schon seit der 
Uraufführung der „Orgelsinfonie“ in 
London im Jahre 1886. Zusammen mit 
diesem grandiosen Werk werden zwei 
weitere Kompositionen der sogenann-
ten „Französischen Orgelschule“ auf-
geführt: Die 1. Sinfonie für Orgel und 



 

 

Orchester von Alexandre Guilmant und 
„Cortège et Litanie“ von Marcel Dupré. 
Weitere Informationen (u.a. bezüglich 
des Ticketvorverkaufs) folgen. Heute 
schon herzliche Einladung zu diesem 

besonderen Konzert, das sicherlich zu 
den Höhepunkten der kirchenmusikali-
schen Veranstaltungen in der Basilika 
zählen wird. 

                         Wir feiern Gottesdienst in der Basilika St. Jakob. 

Samstag, 25.02. Hl. Walburga, Äbtissin in Heidenheim 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Marcel Bernacki für + Helmut Bittner z. Geburtstag und z. Todestag 

12.00 Uhr Orgelmatinee: 
An der Orgel spielt Thomas Engler, Regensburg 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Heinrich Aigner für + Vater Leonhard zum Sterbetag 

Sonntag, 26.02.  1. FASTENSONNTAG 

                    L1: Gen 2, 7-9; 3, 1-7    L2: Röm 5, 12-19  Ev: Mt 4, 1-11 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

11.30 Uhr Spätmesse 
Fam. Josef Haslbeck für + Angehörige 

16.00 Uhr Kreuzwegandacht 

19.00 Uhr Abendmesse: Sechs-Wochen-Amt für + Margareta Winter 

Montag, 27.02. Montag der Ersten Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Christa Jäger für + Eltern Maria und Michael Bast 

19.00 Uhr Hausgottesdienst in den Familien und Hausgemeinschaften 

Dienstag, 28.02. Dienstag der Ersten Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe: Pfarrei St. Jakob für + Direktor Georg Weber 

Mittwoch, 01.03. Mittwoch der Ersten Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe: Ungenannt für die Armen Seelen 

  



 

 

Donnerstag, 02.03. Donnerstag der Ersten Fastenwoche 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
Pfarrei St. Jakob für + St.Dir. BGR Josef Waas zum Sterbetag 
Marcel Bernacki für + St.Dir. BGR Josef Waas zum Sterbetag 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Freitag, 03.03. Sel. Liberat Weiß und Gefährten, Märtyrer – Herz-Jesu-Freitag 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Gabi Kraus für + Schwester Annemarie Rank zum Sterbetag 

19.00 Uhr Ittling: Gottesdienst zum ökum. Weltgebetstag der Frauen 

Samstag, 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Familie Leutner für + Mutter Maria Leutner 

12.00 Uhr Orgelmatinee: 
An der Orgel spielt Max Pöllner, Memmingen 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Baumgärtner für + Pfarrer Fritz Brechenmacher zum Namenstag 

Sonntag, 05.03.  2. FASTENSONNTAG – CARITAS-KOLLEKTE 
 Zählung der Gottesdienstmitfeiernden 

 L1: Gen 12, 1-4a  L2: 2Tim 1, 8b-10  Ev: Mt 17, 1-9 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
Ungenannt zu Ehren des Hl. Erzengels Raphael 

11.30 Uhr Spätmesse 
Daniel Böhm für + Mutter Gabriele Böhm 

16.00 Uhr Kirche St. Veit: Hl. Messe mit der kroatischen Gemeinde 

16.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

19.00 Uhr Abendmesse 
Ungenannt für die Armen Seelen 

Montag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote 

10.00 Uhr Hl. Messe 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

  



 

 

Dienstag, 07.03. Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrinnen in Karthago 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

Mittwoch, 08.03. Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 

10.00 Uhr Hl. Messe: Ungenannt für die Armen Seelen 

Donnerstag, 09.03. Hl. Franziska, Ordengründerin 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Freitag, 10.03. Freitag der Zweiten Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

Samstag, 11.03. Samstag der Zweiten Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

12.00 Uhr Orgelmatinee: 
An der Orgel spielt Regionalkantor Julian Beutmiller, Metten 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Jugendgottesdienst mit den Firmbewerbern der Pfarrei 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 
musikalische Gestaltung: Gruppe TAU 

Sonntag, 12.03.  3. FASTENSONNTAG - SONDERKOLLEKTE 

L1: Ex 17, 3-7      L2: Röm 5, 1-2. 5-8  Ev: Joh 4, 5-42 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

11.30 Uhr Spätmesse 
Fam. Botzler für + Angehörige 

16.00 Uhr Kreuzwegandacht 

19.00 Uhr Abendmesse 
Ungenannt für die Armen Seelen 

  



 

 

Montag, 13.03. Montag der Dritten Fastenwoche - Fatimatag 

10.00 Uhr Hl. Messe 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

17.25 Uhr Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

18.00 Uhr Fatimamesse in Konzelebration mit Predigt und Lichterprozession 
Prediger: Pfarrer i.R. BGR Berthold Helgert 
Marianischer Frauenbund Sossau für + Mitglieder und Präsides 
MG: Freundinnen für + Christa Hebauer, Rosa Lommer und Berta Wild 
MG: Fam. Baumgärtner nach Meinung 
MG: Fam. Hofmann nach Meinung 
MG: Gerda Landstorfer für + Ehemann, Vater und Opa 

Dienstag, 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

Mittwoch, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Fam. Marianne Molz für + Ehemann, Vater und Opa Reinhard Molz 

Donnerstag, 16.03. Donnerstag der Dritten Fastenwoche 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
Eva Arbesmeier für + Mutter zum Geburtstag 

19.00 Uhr Passionsandacht 
mit Dichtkunst und Orgelimprovisation 
Werner Schäfer, Rezitation | Martin Gregorius, Orgel 

Freitag, 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin und Hl. Patrick, Bischof 

10.00 Uhr Hl. Messe 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

Samstag, 18.03. Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Peter Kießl für + Ehefrau Inge zum Sterbetag 

12.00 Uhr Orgelmatinee: 
An der Orgel spielt Domorganist Ales Nosek, Pilsen 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

  



 

 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Stiftsmesse für + Eheleute Paul und Brigitte Mach 
                                      sowie + Elfriede Altschäffel 

Sonntag, 19.03.  4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 
 HAUPTFEST DER MARIANISCHEN MÄNNERCONGRAGATION 

 L1: 1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b      L2: Eph 5, 8-14  Ev: Joh 9, 1-41 

ab 7.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 9.15 Uhr in der Basilika und im Pfarrhaus 

8.00 Uhr Hl. Messe 
um die Weitergabe des Glaubens in den Familien 

9.25 Uhr Feierlicher Einzug mit den Fahnen und Bannern 

9.30 Uhr Pontifikalgottesdienst 
Festgottesdienst zum Hauptfest der Marian. Männerkongregation 

 Hauptzelebrant und Prediger: Erzbischof em. Dr. Ludwig Schick 
 MMC Straubing für + Mitglieder und Präsides 

MG: Frieda Marchl für + Josef Marchl zum Namenstag 
MG: Fam. Ludwig Huber für + Ehefrau und Mutter Rosa Huber 
MG: Fam. Baumgärtner für + Stadtpfarrer Georg Dobmeier 
MG: Fam. Hofmann für + BGR Friedrich Hock zum Geburtstag 

 !!! Keine Spätmesse um 11.30 Uhr !!! 

12.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und Rosenkranzgebet 

13.00 Uhr Marienfeier mit Festpredigt von Erzbischof em. Ludwig Schick 
Ehrung der Jubelsodalen und Angelobung der Neusodalen 
Eucharistische Prozession über den Stadtplatz 
TE DEUM und sakramentaler Segen in der Basilika St. Jakob 

13.00 Uhr Kirche St. Veit: Hl. Messe mit der Gehörlosenseelsorge 

16.00 Uhr  Kreuzwegandacht in Frauenbrünnl 

19.00 Uhr Abendmesse 
Pfarrei St. Jakob für + St.Dir. Pfarrer Josef Waas zum Namenstag 

 

Wir feiern Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Sossau. 

 

Sonntag, 26.02.  1. FASTENSONNTAG 

                    L1: Gen 2, 7-9; 3, 1-7    L2: Röm 5, 12-19  Ev: Mt 4, 1-11 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Zellmer für + Eltern Sagstetter 
MG: Loni Brotkorb für + Eltern Loni und Kilian Ring zum Sterbetag 



 

 

Montag, 27.02. Montag der Ersten Fastenwocher 

19.00 Uhr  Hausgottesdienst in den Familien und Hausgemeinschaften 

Mittwoch, 01.03. Mittwoch der Ersten Fastenwoche 

17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Hl. Messe: Martha Steinbauer für lebende und + Verwandte 

Freitag, 03.03. Sel. Liberat Weiß und Gefährten 

15.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

Sonntag, 05.03.  2. FASTENSONNTAG - CARITAS-KOLLEKTE 
 Zählung der Gottesdienstmitfeiernden 

 L1: Gen 12, 1-4a  L2: 2Tim 1, 8b-10  Ev: Mt 17, 1-9 

8.30 Uhr Rosenkranz 

9.00 Uhr Hl. Messe anl. des MMC-Obmännertages 
Karl Hien für + Eltern 
MG: Fam. Baumann für + Ehefrau 

Mittwoch, 08.03. Hl. Johannes von Gott 

17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Hl. Messe: Ungenannt für die Armen Seelen 

Freitag, 10.03. Freitag der Zweiten Fastenwoche 

15.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

Sonntag, 12.03.  3. FASTENSONNTAG - SONDERKOLLEKTE 

 L1: Ex 17, 3-7 L2: Röm 5, 1-2. 5-8  Ev: Joh 4, 5-42 

8.30 Uhr Rosenkranz 

9.00 Uhr Hl. Messe 
Gerhard Stahl für + Großeltern 
MG: Fam. Seidl für + Angehörige 

Mittwoch, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Hl. Messe 
Martha Steinbauer für die Armen Seelen 
MG: um den Frieden in der Welt 

Freitag, 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin und Hl. Patrick, Bischof 

15.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

  



 

 

Sonntag, 19.03.  4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

 L1: 1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b  L2: Eph 5, 8-14  Ev: Joh 9, 1-41 

8.30 Uhr Rosenkranz 

9.00 Uhr Hl. Messe 
Fam. Zellmer für+ Rudolf und Maria Zellmer 
MG: Fam. Apfelböck für + Rosa Huber zum Sterbetag 
MG: Annemarie Bauer für + Eltern und + Schwägerin Brigitte 
MG: Söhne für + Vater Josef Parzefall z. Geb.tag und Namenstag 
MG: Fam. Baumann für + Vater 
MG: Sabine Denk für + Eltern 

 

 


